
Fanülienbetrieben
fehlen Nachfolget:
Studie 1 Studierende befragt

Familienunternehmen in der Schweiz
haben Nachfolgeprobleme: Von 100
Studierenden, deren Eltern ein Fami-
lienunternehmen besitzen, wollen 79
nicht in die Fussstapfen der Eltern tre-
ten. Zu diesem Schluss kämmt eine
neue Studie der Universität St. Gallen
(HSG). Für die Studie wurden 28000
Studierende in 26 Ländern befragt,
heisst es in der Mitteilung vom ver-
gangenen Montag Nur 3 Prozent der
befragten Schweizer Studierenden ha-
ben konkrete Pläne, direkt nach dem
Studium den elterlichen Betrieb zu
übernehmen. Gute berufliche Alterna-
tiven und die relativ geringe Verbind-
lichkeit von unternehmerischer Fami-
lientradition wurden als wichtigste
Gründe genannt. Die geringe Bereit-
schaft, in den elterlichen Betrieb ein-
zusteigen, sei ein alarmierendes Zei-
chen für die Familienunternehmen,
heisst es weiter. In den nächsten Jah-
ren stünde sehr häufig ein Generatio-
nenwechsel an. Fast die Hälfte der Be-
fragten (49 Prozent) hat im Betrieb
der Eltern Berufserfahrung und spezi-
fische Branchenkenntnis gesammelt.
Die meisten Schweizer Befragten stre-
ben in Konzerne und arbeiten lieber
als Angestellte (73 Prozent). (sda)
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